
 

Vorlage Nr. 2020/182 
 

AMT FÜR FAMILIE, BILDUNG UND VEREINE 
 
 

Balingen, 04.06.2020 
 

 
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien: 
 
  
Verwaltungsausschuss  öffentlich am 16.06.2020 Vorberatung 
Gemeinderat  öffentlich am 30.06.2020 Entscheidung 
 
 
Tagesordnungspunkt 
 

Vergabe des Schulmittagessens an den Balinger Schulen für die 
Schuljahre 2020/2021 bis 2023/2024 
 
 
 
Anlagen 5 
 
  
  
 

Beschlussantrag: 
 
Die Schulverpflegung am Schulzentrum Längenfeld, am Schulverbund Frommern, der Sichel-
schule, der Lochenschule und der Lauwasenschule wird für die Schuljahre 2020/2021 bis 
2023/2024 zum Gesamtpreis von ca. 1.367.708,56 € an die Firma Aramark vergeben. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
 
Aufwendungen des Ergebnishaushaltes 
 
laufend/Jahr  ca. 341.927,39 € 
 
 
 

Besonderer Hinweis: 
 

 
 
 



 
 

Sachverhalt:  
 
I. Vorbemerkung 
 
Mit Vorlage vom 30.04.2019 (Vorlage Nr. 2019/075/2) hat die Verwaltung den Gemeinderat 
darüber informiert, dass nach dem Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkung (GWB) die städti-
sche Schulverpflegung in einem europaweiten Vergabeverfahren auszuschreiben sei und dass 
hierfür mit der Firma ODS ein sehr versiertes und erfahrenes Unternehmen beauftragt wurde. 
 
Gleichzeitig hat der Gemeinderat die von der Fa. ODS aufgestellten Zuschlagskriterien gebilligt 
und auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN beschlossen, dass die Produktgruppen 
Kartoffeln, Gemüse, Salate, Milch und Eier in zertifizierter Bio-Qualität auszuschreiben sind. 
 
 
II. Ausschreibungsverfahren 
 
Insgesamt 6 Interessenten haben die europaweiten Ausschreibungsunterlagen elektronisch 
abgefragt. 2 Interessenten haben eine angebotene Ortsbegehung in der Mensa des Schulzent-
rums Längenfeld in Anspruch genommen.  
 
Bei der Submission am 03.04.2020 war jedoch nur ein Angebot (Firma Aramark) eingegangen. 
 
Die Prüfung der Fa. ODS hat ergeben, dass das Angebot der Fa. Aramark vollständig und kor-
rekt ist und den wirtschaftlichen Voraussetzungen entspricht. 
 
 
III. Vergabeentscheidung 
 
Nachdem die Firma Aramark das einzige Angebot abgegeben hat, ist ihr zum Angebotspreis 
von 341.927,39 € pro Jahr, d.h. für den vorgesehenen Vierjahreszeitraum der Schuljahre 
2020/201 bis 2023/2024 insgesamt 1.367.708,39 € der Zuschlag zwingend zu erteilen.  
 
Dieser Gesamtpreis basiert jedoch auf den von Aramark kalkulierten Einzelpreisen der ver-
schiedenen Menüs entsprechend der in der Ausschreibung mitgeteilten Essenszahlen des Jah-
res 2018. Falls die tatsächlichen Essenszahlen niedriger wären, würde sich der von der Stadt 
Balingen zu bezahlende Einkaufspreis entsprechend verringern, bei höheren Essenszahlen 
entsprechend erhöhen. 
 
Als nichtöffentliche Anlagen sind das Preisblatt (Anlage 01), die Aufstellung der Einzelpreise 
für das Schulzentrum Längenfeld (Anlage 01a), die Aufstellung der Einzelpreise für den Schul-
verbund Frommern, die Sichelschule, die Lauwasenschule und die Lochenschule (Anlage 01b) 
sowie die Ermittlung der Infrastrukturkostenpauschale (Anlage 01d) beigefügt. 
 
 
IV. Finanzielle Auswirkungen 
 
In einer weiteren nichtöffentlichen Anlage (Anlage 2) werden die bisherigen sowie die zukünf-
tigen Bezugspreise (brutto) der Stadt Balingen für die verschiedenen Menüs sowie auch die 
bisherigen Abgabepreise (brutto) an die Eltern bzw. die Schüler/innen dargestellt. 
 
 
 
Harry Jenter 
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